


Alle Welt spricht von der Digitalisierung 
und ihrer Bedeutung für die Zukunft. Doch 
während in der Pause auf dem Schulhof 
Kinder und Jugendliche bereits wie 
selbstverständlich auf dem Smartphone mit 
Whatsapp, Snapchat und Instagram 
kommunizieren, liegt in den Klassenräumen 

oft noch der Kreidestaub von der Tafel in 
der Luft. Sind unsere Schulen schon bereit 
für das digitale Zeitalter? Welche Voraus-
setzungen benötigen wir, damit Schule 
unsere künftigen Generationen zur 
digitalen Mündigkeit erziehen können? 
 

Sie sind herzlich eingeladen. Diskutieren Sie 
mit der Bildungsministerin Birgit Hesse 
und anderen Verantwortlichen, über die 
Schule der Zukunft in Mecklenburg-

Vorpommern.   
 

Die Moderation übernimmt Martin 
Zenker, Fachreferent für Digitalisierung der 
SPD Landtagsfraktion. 

Programm 
 

18.00 Uhr Begrüßung 

 Frederic Werner, Leiter FES MV 
 

18.05 Uhr Einführung 

 Birgit Hesse, Ministerin für Bildung, 

 Wissenschaft und Kultur MV 
 

18.15 Uhr Vortrag 

 Für das Leben lernen wir - Schule ist ein 

 Ort, an dem Zukunftskompetenzen 

 erworben werden sollen - auch im Zeitalter 

 der Digitalisierung 

 Dr. Ulrike Möller, stellv. Leiterin des 

 Medienpädagogischen Zentrums im Institut für 
 Qualitätsentwicklung Mecklenburg-Vorpommern 
 

18.30 Uhr Podiumsdiskussion 

 - Andrea Großmann,  Schulleiterin 

 Gymnasium „Am Tannenberg“ 

 - Birgit Hesse 

 - Dr. Ulrike Möller 

 - Karla Krüger, 2. Stellvertreterin der Landrätin 
 

19.30 Uhr Zusammenfassung 

 Martina Tegtmeier, MdL, SPD-Landtagsfraktion 

 
  
 

Mittwoch, 17. Oktober 2018 
18-19.30Uhr 
Gymnasium „Am Tannenberg“ 
Rehnaer Str. 51 
23936 Grevesmühlen 
 
Um Anmeldung wird bis zum 
15. Oktober 2018 gebeten. 
Die Veranstaltung ist 
öffentlich und kostenfrei. 
 
Friedrich-Ebert-Stiftung  
Landesbüro Mecklenburg-
Vorpommern 
Arsenalstraße 8 
19053 Schwerin 
Telefon: 0385/ 512596 
Fax: 0385/ 512595 
E-Mail: schwerin@fes.de 
www.fes-mv.de 
www.facebook.com/fes.mv 
www.instagram.com/fesmv 
 
Bei Fragen zur barrierefreien 
Durchführung wenden Sie sich 
bitte an das FES Landesbüro. 

 
 


